
 

  

Dieses Seminar beschäftigt sich mit der Befähigung 
zur beruflichen Handlungskompetenz als Prüfungs-
ziel. Bei der gestreckten Abschlussprüfung werden 
dafür verschiedene Aufgabentypen eingesetzt. Wie 
kann dies für die M+E-Berufe umgesetzt werden und 
wie sehen die Beurteilungskriterien aus? 
 
 
Inhalte: 
 Ausbildungs- und Prüfungsordnung für M+E-Berufe 
 Organisation und Ablauf der Arbeit im PA 
 Anforderungen an die Handlungs- und Prozessorien-

tierung für die gestreckte Abschlussprüfung 
 Der betriebliche Auftrag: Rahmen, Ablauf, Bewertung 
 Grundlagen des fallbezogenen Fachgespräches 
 Die Umsetzungs- und Bewertungsmöglichkeiten 
 Ablauf und Auswertung am Beispiel einer praktischen 

Prüfungsleistung 
 Wie wird beurteilt und bewertet? 
 Wie können Umsetzungskonzepte aussehen? 
 Prüfungsordnung und Wiederholungsprüfung 
 Ergebnisprotokolle und ihre Handhabung 
 Rechtsmittel und Rechtsprechung 
 Diskussion von Erfahrungen und Fallbeispielen 
 Möglichkeiten der Weiterbildung / Qualifizierung 
 Informations- und Erfahrungsaustausch 

FREIE PLÄTZE!  

Der betriebliche Auftrag u. das fallbezogene 
Fachgespräch in Metall- und Elektroberufen 

SEMINAR-NUMMER: 
P 2.5 

BEGINN:  
28.06.2021 um 14:00 Uhr 

ENDE: 
30.06.2021 um 12:15 Uhr 

ORT:  
IG BCE-Bildungszentrum, Hullerner 
Str.100, 45721 Haltern am See 

VERANSTALTER:  
IG BCE Bildungszentrum Haltern 

ZIELGRUPPEN: 
Prüfer/-innen, Ausbilder/-innen; auch 
für Interessierte geeignet 

FREISTELLUNGSMÖGLICHKEITEN:  
Unterschiedliche Bildungsfreistellungen 
der Länder - Bitte bei Bedarf mittels 
Anmeldung nachfragen 

KOSTEN 
Unterbringungs-, Seminar- und  
Reisekosten sind frei 
 
INFORMATIONEN: 
IG BCE, Abt. ARQUA: 0511 7631-235 
www.pruefungswesen.igbce.de 

ANMELDUNGEN: 
Online: http://www.pruefungswesen-ig-
bce.de/seminaranmeldung/  
 
Mail: abt.arbeitsmarktpolitik@igbce.de 
Fax: 0511 7631-769 
 


